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A n fra g e 

der Abgeordneten REGENSBURGER, l.~ft~~~~~ 
und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betreffend den Bau eines Professorenhauses in Landeck o 

In der Anfragebeantwortung vom 5.März 1971 haben Sie an

geführt, daß das Bundesministerium für Unterricht bereit 

sei, die erforderlichen Mittel für den Bau eines Professoren

hauses in Landeck aus Ressortmittel zur Verfügung zu 

stellen. 

In der Beantwortung der mündlichen Anfrage des Abgeordneten 

Regensburger vom 5.Mai 1971 teilten Sie Herr Minister mit, 

daß die Finanzierung dieses Hauses aus Landeswohnbau

mitteln und mit Hilfe eines Kredites der BUWOG erfolgen 

sollte. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an Sie, Herr 

Minister, die 

A n 1'r a g e S 

1.Aus welchen Mitteln wird das mehrfach er,,,ähnte Professoren

wohnhaus in Landeck nun tatsächlich finanziert ? 

2.Wie wirkt sich dies auf die Mietzinsgestaltung aus, wenn 

die Finanzierung entsprechend Ihrer mündlichen Anfrage-
r ( 

beantwortung vom 5.Mai 1971 durchgefü1i~t wFürd ? 
, \. ~j.L. 
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